
Vom Wort zum Wiki 
zum  Wissensmanagement 

 

-Lehrkräfte für das 
Kernaufgabenmodell gewinnen- 

Bernd Strahler,  
im Dezember 2016 
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Gliederung 
 

• Murmelrunde „Wissensmanagement und 
Kernaufgabenmodell“ 

• Welche grundlegenden Aussagen zum 
Wissensmanagement an BBS können beschrieben 
werden? 

• Welche Grundideen tragen das Kernaufgaben-Wiki 
der HLA? 

• Welche Kernfunktionalitäten stellt das Wiki bereit? 
• Wie kann eine weitere Nutzung an der HLA und eine 

Wissensteilung mit anderen BBSen entstehen? 
• Fragen über Fragen ?! 
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Daten Informationen Wissen 

unstrukturiert, 

isoliert, 

kontextunabhängig, 

nutzt Zeichen 
 

strukturiert, 

verankert, 

kontextabhängig, 

erzeugt Handlungsmuster 

Geringe  
Verhaltenssteuerung 

Hohe  
Verhaltenssteuerung 

„Informationen sind 

somit Kenntnisse über 

Sachverhalte, die ein 

Handelnder benötigt, um 

Entscheidungen zu treffen...“ 

(Krcmar;  Rehäuser 1996) 

„Daten sind mit 

Hilfe von Zeichen 

fixierte 

Repräsentationen von 

Sachverhalten“ 

(Wersig, 1969)  

„Wissen bezeichnet die 

Gesamtheit der Kenntnisse 

und Fähigkeiten, die 

Individuen zur Lösung von 

Problemen einsetzen. Dies 

umfasst sowohl die 

theoretische Erkenntnisse 

als auch praktische 

Alltagsregeln und 

Handlungsanweisungen.“ 

(Probst/Raub/Romhardt 

1999) 

Was ist Wissen? 
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Wie entsteht Wissen? 

Nach: Nonaka/Takeuchi,  Die Organisation des Wissens; 1997 
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Wodurch entsteht Wissen in der BBS? 

• Wissen über Unterrichtsentwicklung, z. B. 
– Kollaborative Unterrichtsplanung durchführen 
– (Kollegiale) Hospitation durchführen 
– Unterrichtsevaluation vornehmen 

• Wissen über Personalentwicklung, z. B. 
– Fortbildungen dokumentieren und teilen 
– Persönliche Kompetenzen beschreiben und teilen 
– Mitarbeitergespräche führen  

• Wissen über Organisationsentwicklung, z. B. 
– Aufbau- und Ablauforganisation definieren und anwenden 
– Zielvereinbarungen erarbeiten und umsetzen 
– Selbstbewertungen vornehmen 
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Auftretende Probleme  
der Qualitätsarbeit an BBS 

 

Wissen ist nicht gleich Handeln: 

• Viele Verfahren sind „nur auf dem Papier“ beschrieben, 
aber Handlungen der Lehrkräfte und anderer 
Prozessbeteiligter suchen ganz andere Wege.  

• Das Feedback der Prozessbeteiligten wird nicht 
systematisch zur Verbesserung der Prozesse und 
mitgeführter Dokumente berücksichtigt.  
 

QM Arbeit wird oft noch als „Last“ empfunden 

• Verbindliche Modelle schulischer Qualitätsarbeit wie das 
KAM sind noch nicht ausreichend im professionellen 
Alltagshandeln der Lehrkräfte angekommen.  

• Ergebnisse der QM Arbeit werden nur mit großer 
zeitlicher Verzögerung wahrgenommen. 
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Auftretende Probleme  
der Qualitätsarbeit an BBS 

• Wissen wird nicht weitergegeben 
– Teamorganisation ist nicht transparent und eindeutig 

– Fortbildungsthemen (auch vergangene) werden nicht 
kommuniziert 

– Wissensträger werden nicht identifiziert 

– „Wissen ist Macht“, mangelnde Wissenssteilung („knowledge 
sharing“) ein Stolperstein 

 

• Wissen wird nicht aktualisiert 
– Dokumentationsformen sind zu aufwendig 

– Fortbildungsergebnisse z. B. werden schulweit unzureichend 
genutzt 

– Wissensbewertung / Feedback untereinander wird nicht 
ausreichend oder nur zwischen „Tür und Angel“ gegeben 
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Auftretende Probleme  
der Qualitätsarbeit an BBS 

Viele (unterschiedliche) IT-Werkzeuge 

behindern mehr als sie nützen: 
• Fehlerträchtiger „Mail-Rundfunk“ mit vermeintlich aktuellen 

Dokumenten als Anhang führt zu Informationsdefiziten.  

• Spezifische IT-Werkzeuge zur Prozessmodellierung und -

visualisierung sind in den Schulen noch immer nur unzureichend 

akzeptiert.  

• Innere und äußere Prozesse des Wissensmanagement werden 

nur unzureichend im Schulalltag thematisiert, oftmals setzt damit 

eine „Todesspirale einer elektronischen Wissensbasis“ (Probst et 

al., 2010, S. 212) ein. 
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QM- und Wissensmanagement an BBS 
-Eine Belastung?- 

BBS-Plan 

Prozessbe-
schreibungen 

Organi-
gramm 

Stellenbe-
schreibungen 

Fortbildungs 
“datenbank“ 

BBS-
Planung 

BBS-Plan 
Zielverein-
barungen 

SebeiSch 

Wie komme ich da ran? 

WAS ist 
richtig? 

WO steht 
das? 

WER macht das? 

WOZU dient 
das? 

WIE macht 
man das? 

WAS bringt das? 

WAS ist 
wichtig? 

WAS heißt 
Datenschutz? 

(Team) 
Protokolle 
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Was sagt das Kernaufgabenmodell 
zum Wissensmanagement an BBS? 

•  R3 Wissen nutzbar machen 

– Anforderungen: 

• Prozessbeschreibungen, Stellenbeschreibungen und 
didaktische Infos etc. sind zugänglich 

• Informationen werden aufgabenbezogen verwaltet 

• Anspruchsgruppen werden informiert 

• F3 Aufbauorganisation anpassen 

• F4 Ablauforganisation anpassen 
etc. … 
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https://kam-bbs.wiki/hla-hm/Requirement:63
https://kam-bbs.wiki/hla-hm/Requirement:63
https://kam-bbs.wiki/hla-hm/Requirement:62
https://kam-bbs.wiki/hla-hm/Requirement:64
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Das KAM-Wiki soll …nützen 

 

 

• Lehrkräften bei der Suche nach Dokumenten, Beteiligten, 
Prozessbeschreibungen 

• Bildungsgangsteamleitern und Fachgruppenleitern bei der 
Kooperation im Team und der Durchführung von SebeiSch 

• Fortbildungsbeauftragten bei der Umsetzung des HLA 
Fortbildungsmanagements 

• Stabstellen bei der Darstellung/Durchführung ihrer Aufgaben 
• Schulleitungsmitgliedern bei der Identifizierung von 

Handlungsfeldern und der Organisation  einer „Guten Schule“ 
 

• Allen…bei der Erarbeitung, Bewertung und Verteilung 
organisationalen Wissens und einer gemeinsamen Sprache 
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Das KAM-Wiki kann… 

 

 

• Transparenz schaffen: 
Internetgestützt und passwortgeschützt wesentliche Daten der Schule den (Lehrkräfte-) 
Teams zur Verfügung stellen 

• Inhaltlich stets richtige Informationen bereitstellen: 
• Statische (Word/Excel/PDF) Dokumente durch dynamische Sichten ersetzen 
• Semantisch unterstützte Sichten auf den Datenbestand erzeugen 
• Ein Versionsmanagement für die mitgeführten Dokumente anbieten 

• Zentral ein niederschwelliges Datenmanagement realisieren: 
• Daten vielfältiger Formate (Bilder, Film, Musik, Text) aufnehmen 
• (un)strukturierte Daten aufnehmen 
• Schnittstellen zum Import aus anderen Datenquellen/Programmen anbieten 
• Datenexporte erzeugen zur Weiterbearbeitung, z. B. mit Excel 

• Viele unterschiedliche Autoren zur Mitarbeit animieren 
• Feedback zwischen Autoren und Lesern unterstützen 
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Das KAM-Wiki kann nicht … 

 

 

  

• soziale Einflüsse in der Gruppenarbeit ausgleichen 
• die Suche nach (Gruppen-)Diskussionen  und -

Konsens überflüssig machen 
• fehlerhafte Eingaben gänzlich vermeiden 
• Workflows (Arbeitsschritte) technisch unterstützt und 

determiniert kontrollieren, wie dies z.B. ein ERP 
System (SAP und andere) macht  

• ALLE(!) anderen IT-Systeme unnötig machen 

16 
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Fortbildung Lehrkraft 

Prozess 

Team 

SebeiSch 

Kernaufgabe 

Besprechung 

Dokument Kompetenzen 

Arbeitsaufträge 

Zielvereinbarungen 

„Nichts geht über Beziehungen“ 

Rolle 

Funktion 

Stellenbeschreibung 

Person 
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Das Dokument steht im Mittelpunkt! 

Diverse Metadaten stellen Beziehungen her 



„Nichts geht über Beziehungen“ 

23.08.2016 20 



Kernaufgaben bearbeiten 
Zuordnung von Prozessen zu Kernaufgaben (dynamisch anpassbar!) 
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Eine Kernaufgabe kann einen oder 
mehrere Prozesse tangieren 

B10 

Leistungs-
starke 

fördern 

EBBD 
durchführen 

TELC 
durchführen 

EBBD 

durchführen 

B11… 

B10 … 

Ein Prozess kann mehrere 
Kernaufgaben tangieren! 



23.08.2016 22 

„Nichts geht über Beziehungen“ 

Es gibt ebenso viele „Sichten“ auf eine Schule, wie es Beteiligte gibt! 



Das KAM-Wiki unterstützt die 
Bausteine des Wissensmanagements 

Vgl. Probst, G., Raub, St., Romhardt, K. (2006): Wissen managen - Wie 
Unternehmen ihre wertvollste Ressource optimal nutzen (5. Auflage) 

SR, 25.04.2016 23 



Kooperationsunterstützung 

Kommunikations- 
unterstützung 

Koordinations- 
unterstützung 

1 
Qualitätsarbeit muss  
einfach bleiben  
und IT-gestützt sein,  
sonst wird die  
Informationsflut 
unbeherrschbar 

2 
Qualitätsarbeit benötigt 
Mitwirkung, Vernetzung, 
Transparenz  und Feedback 
möglichst vieler Beteiligter 

3 Qualitätsarbeit benötigt einheitliche Standards und einfache Verfügbarkeit der Ergebnisse 

Erfolgsfaktoren einer IT-gestützten Qualitätsarbeit: 
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Qualitätsarbeit mit dem KAM-Wiki, 
eine erfüllbare Vision?! 

Prozess-

beschrei-

bungen 

erstellen 

Teamstruktur 

(Aufbau- und 

Ablauf-

organisation) 

erstellen 

Fortbildungen 

dokumentieren 

Zielvereinbarungen 

dokumentieren 

SebeiSch 

unterstützen 

KAM - WIKI 

Alle Bilder: https://pixabay.com/ 

(Team)Protokolle 

dokumentieren 

Arbeitsaufträge  

beobachten 
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Kernaufgaben dokumentieren, evaluieren und weiterentwickeln 

Dokumentenmanagement realisieren 



Das KAM-Wiki in der IT-Landschaft 
der HLA Hameln 

EDUPLAZA 

KAM-WiKi 

Didaktischer 
Wizard 

Austausch von 
und 
Kommunikation 
über 
Unterrichts-
material 
zwischen  
SuS und SuS 
sowie  
SuS und KuK 

Unterstützung 
und 
Dokumentation 
der didaktischen 
Jahresplanung 
und 
Unterrichtsarbeit 

Dokumentation, Bewertung und Weiterentwicklung der 
Schulentwicklung  nach dem Kernaufgabenmodell 

26 23.08.2016 
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Aufbauorganisation  
erstellen und anpassen 

23.08.2016 

Welche TEAMS bilden die 

Organisation ab? 
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Aufbauorganisation 
erstellen und anpassen 

23.08.2016 

Welche 

Person  

gehört in 

welcher Rolle 

zum Team? 
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Unterscheidung: 

 

• Bildungsgangs- 

teamleiter 

• Kernmitglied 

• „einfaches“ 

Mitglied 

 

lt. HLA 

„Schulverfassung“ 



Aufbauorganisation  
erstellen und anpassen 

23.08.2016 

Wer  

hat welche  

 

• Kompetenzen, 

• Verantwortlichkeiten, 

• Zugehörigkeiten, 

• Fortbildungen 

und ggf. welche 

Aufgaben erhalten? 

Wichtig: JEDER ist Herr 

seiner Daten! Keinesfalls 

(!) werden sensible 

Personaldaten (z.B. 

Fehlquote) im Wiki 

abgefragt/dokumentiert. 
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Ablauforganisation  
definieren und anpassen 

23.08.2016 

Welche Prozesse gibt es, 

wer ist wie beteiligt? 

31 



Ablauforganisation  
definieren und anpassen 

23.08.2016 

Teilablauf eines 

Prozesses mit  

Beteiligten (Rolle) und 

Dokument (Link) 

 

 

Die Grafik erstellt das 

Wiki automatisch nach 

Eingabe und Zuordnung 

der Prozessschritte via 

Eingabeformular! 
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Ablauforganisation  
definieren und anpassen 

23.08.2016 

Teilablauf 

desselben 

Prozesses mit  

Beteiligten (Rolle) 

und 

Dokument (Link), 

alphabetisch 

sortiert. 

 

Die Tabelle erstellt 

das Wiki 

automatisch nach 

Eingabe und 

Zuordnung der 

Prozessschritte via 

Eingabeformular! 
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Ablauforganisation  
definieren und anpassen 

23.08.2016 34 



Kernaufgaben bearbeiten 

23.08.2016 

Navigierbare 

Ansicht der 

Kernaufgaben 

nach dem 

Kernaufgaben-

modell 

(KAM) 
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Kernaufgaben bearbeiten 
Zuordnung von Prozessen zu Kernaufgaben (dynamisch anpassbar!) 
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Eine Kernaufgabe kann einen oder 
mehrere Prozesse tangieren 

B10 

EBBD 

TELC 

EBBD 

B11 

B10 

Ein Prozess kann mehrere 
Kernaufgaben tangieren! 



Kernaufgaben bearbeiten 

23.08.2016 

Zuordnung von Prozessen zu Kernaufgaben (dynamisch anpassbar!) 

37 
Eine Kernaufgabe kann einen oder mehrere Prozesse tangieren, ein Prozess kann 

mehrere Kernaufgaben tangieren! 



SebeiSch unterstützen 

Ergebnis eines SebeiSch, erzeugt durch Formulareintrag, 

alle Angaben werden dynamisch verwaltet bzw. erzeugt. 
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SebeiSch dokumentieren 

23.08.2016 39 



SebeiSch unterstützen 

Bereits 

vorgenommene 

Dokumentationen 

in anderen 

Formaten 

(DOC/XLS) 

können per Copy 

and Paste 

übernommen 

werden in die 

Eingabefelder! 

Das erreichte 

Qualitätslevel wird 

nach Diskussion im 

Team festgelegt. 
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Fortbildungsmanagement 
unterstützen 

23.08.2016 41 Die Eingaben zu den Fortbildungen sind freiwillig! 



Arbeitsauftrag/Handlungsbedarf 
definieren und bearbeiten 

23.08.2016 

Selektion über 
• Kernaufgabe 
• Prozess 
• Person und ggf.  
Schlagwort möglich 
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Glossar erstellen und nutzen 

23.08.2016 

Der Glossar-

begriff wird 

angezeigt, 

falls an 

anderer 

Stelle im 

Wiki mit der 

Maus auf 

den Begriff 

gezeigt wird. 
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Im KAM-WIKI, suchen…und finden 

23.08.2016 44 

Suche über alle Inhaltsseiten 

Suche nur nach Medieninhalten 
(z. B. nach Dokumenten) 

…weitere Suchoptionen sind einstellbar! 



KAM-WIKI, suchen…und finden 

23.08.2016 45 

Suche über Schlagwörter 
z. B. nach dem Begriff 
„Medienkonzept“ 
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Ziel: Lehrkräfte als Wissensträger beteiligen 

Nach: Nonaka/Takeuchi,  Die Organisation des Wissens; 1997 
47 

Professionelle 

Haltungen  

(vor-)leben 

Team-Fort-

bildungen  

durchführen 

Dokumen-

tationen 

und, 

SebeiSch 

erstellen 

Transparenz 

Aktualität Kompetenz 

Akzeptanz 

Wissen 

teilen 



Einführung KAM-Wiki –Wer macht 
was? 

• Lehrkräfte (wir alle…) 

– pflegen ihre eigenen Daten:  
– Name, Kürzel, ggf. Adressdaten (für andere KuK sichtbar), ggf. 

Bild (aus EDUPLAZA) 

– Teamzugehörigkeit (Kernteam und sonstige Teambeteiligung) 

– Angaben zu den Fortbildungen, die besucht wurden (freiwillig) 

Achtung: Keine Teilnahmezertifikate im Wiki ablegen, 

nur inhaltliche Hinweise wie Info-Material etc. . 

– …suchen…und finden diverse Informationen 

(Dokumente, Prozesse, Beteiligte etc.) 

 



Einführung KAM-Wiki –Wer macht 
was? 

• Teamleiter (nach Organigramm) 
– pflegen ihre Teams (Zugehörigkeiten, ggf. Aufgaben) 

– legen Teamprotokolle im Wiki ab statt Mailversand. 

– geben Ihre Ziele an aus den ZVG Gesprächen mit 
den AL  

– geben ihre SebeiSch Ergebnisse ein (statt in das 
bisherige Excel-Tool) und werten diese aus 

– diskutieren Fortbildungen, die besucht wurden lt. 
Fortbildungsmanagement  

– erstellen Teamdokumente 

– dokumentieren Prozesse, an denen sie beteiligt sind 
(langfristig). 



Einführung KAM-Wiki –Wer macht 
was? 

• Koordinatoren/Abteilungsleiter (AL) 

– pflegen ihre Abteilungsteams 

(Zugehörigkeiten, ggf. Aufgaben) 

– geben Ihre Ziele an aus den ZVG 

Gesprächen mit dem SL 

– dokumentieren in Workshops Prozesse, an 

denen sie beteiligt sind 

– geben ihre SebeiSch Ergebnisse ein und 

werten diese gemeinsam im Wiki aus 



Einführung KAM-Wiki –Wer macht 
was? 

– Schulleiter 
 dokumentiert die Ergebnisse der ZVG 

Gespräche mit der LSchB für die Abteilungsleiter 
und die Teams 

 entscheidet über das Organigramm 
(Teamzugehörigkeiten) nach den Eingaben der 
Teams 

 wertet die SebeiSch Angaben im erw. 
Schulleitungsteam aus und diskutiert ggf. 
Arbeitsaufträge mit den AL daraus 

– steuert gemeinsam mit den AL die Schule 
anhand des Kernaufgabenmodells und der 
daraus resultierenden Aufgabenwahrnehmung 



KAM-Wiki „Roadmap“ 
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2016 

• Eingabe der eigenen Profildaten je Lehrkraft 

• Aufbauorganisation abbilden 

• Arbeitsgruppe zum Datenschutz/zur Verfahrensbeschreibung 

• Dokumentation zentraler Prozesse (z.B. Schulfahrten)  durchführen 

• Dienstvereinbarung zur Nutzung schließen 

2017 

• SebeiSch für Teamleiter durchführen 

• Ablage der Teamprotokolle 

• Eingabe der eigenen Fortbildungsdaten  
(Die Datenhoheit bleibt bei den Lehrkräften) 

• Dokumentation der Zielvereinbarung (LSchB/Schule/Abteilung/Team) 

• Weiterentwicklung des WiKi möglichst mit anderen BBSen 

2018 

• Laufend…Workshops zur Prozessbeschreibung und  
-dokumentation 

• Weiterentwicklung des WiKi möglichst mit anderen BBSen 

• KVP mit dem WiKi 
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Fragen  
über  
Fragen? 
 
 

 
 
Vielen Dank für Interesse! 
Sie erreichen mich über 
strahler@hla-hameln.de 

oder…! 


